
 
 
An den 
Bundesaußenminister  
Herrn Guido Westerwelle 
Auswärtiges Amt 
 
11013 Berlin 
 

31. Mai 2010 
 
 
Sehr geehrter Herr Bundesaußenminister, 
 
 
mit Entsetzen erfahren wir aus den Medien vom Überfall der israelischen Armee auf 
die " Gaza -Flottille.". die nicht-militärische  Hilfsgüter nach Gaza bringen will, 
begleitet von friedlichen Menschen verschiedener Nationen, darunter auch 
Deutschen ( z.B. der Frankfurter Arzt Matthias Jochheim und der emeritierte 
Völkerrechtler Prof. Norman Paech ). 
  
Die israelischen Soldaten haben auf die unbewaffneten Menschen an Bord 
geschossen und mehrere getötet, also Mord begangen. 
 
Daher ersuche ich Sie darum, sich sofort einzuschalten und für die Sicherheit der 
Menschen auf den Schiffen zu sorgen. 
Dass Sie außerdem Anklage gegen die israelische Regierung erheben werden, 
dürfte unzweifelhaft sein. 
 
 
In großer Sorge, 

 
Prof. Dr. med. Ulrich Gottstein, Frankfurt/M. 
Ehrenvorsitzender der deutschen Sektion der IPPNW 
Träger des Bundesverdienstkreuzes 1. Klasse. 
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